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Gemeinschaft der 
Heiligen mit dem 
Auferstandenen

Allerheiligen
Allerheiligen (lateinisch Festum Omnium Sanctorum) ist ein christliches Fest, zu dem 
aller Heiligen gedacht wird – auch solcher, die nicht heiliggesprochen wurden − sowie 
der vielen Heiligen, um deren Heiligkeit niemand weiß als Gott.
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Veranstaltungskalender - November 2014
01.11.2014	� Allerheiligen Hochamt, Pfarreiengemeinschaft Ebern-

Unterpreppach-Jesserndorf Stadtpfarrkirche Ebern
02.11.2014
13.00 Uhr	� „Kaffeehaus“ mit Pianomusik und Kunstausstellung 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern, ev. Gemeindehaus Ebern
	� Ausstellung „Gerhard Rießbeck“, 21.9.-02.11.2014 jeden 

Sonntag von 14-17 Uhr in der xaver-mayr-galerie xaver-
mayr-galerie

03.11.2014	 Beginn der Strick- und Bastelabende  des Obst -und
19.00 Uhr	 Gartenbauvereins		
05.11.2014	 Treffen derr Freien Senioren im Gasthof Post
06.11.2014
18.00 Uhr	� Kesselfleischessen in Unterpreppach Sportfreunde Unter-

preppach Sportheim Unterpreppach
19.00 Uhr	� Strickabend des Bürgervereins Ebern Bürgerverein Ebern 

e.V. Heimatmuseum
07.11.2014
18.30 Uhr	� Kirchweih in Brünn Feuerwehrverein Brünn, Alte Schule Brünn
08.11.2014
17.00 Uhr	� „Kirche mal anders“, Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern 

Christuskirche Ebern

19.00 Uhr	� Königsfeier Schützengesellschaft Ebern Schützenheim 
Ebern

09.11.2014
18.00 Uhr	� Sinnzeit-Gottesdienst, Pfarreiengemeinschaft Ebern-Un-

terpreppach-Jesserndorf Stadtpfarrkirche Ebern
	� Festgottesdienst zur Kirchweih in Reutersbrunn und 

Bramberg Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unterpreppach-
Jesserndorf

10.11.2014
18.30 Uhr	� Kirchweih in Brünn Feuerwehrverein Brünn Alte Schule 

Brünn
11.11.2014	� Martinsumzug des kirchlichen Kindergartens Arche Noah 

Caritaskindergarten Arche Noah Ebern
17.00 Uhr	� Martinsumzug der Lebenshilfe Ebern Lebenshilfe Ebern 

e.V. Unterpreppach
11.11 Uhr	� Faschingseröffnung Kulturring Ebern e.V. Rathaus Ebern
12.11.2014
19.00 Uhr	 Tauschbörse Briefmarken und Münzen
	� VHS Ebern e.V. ARGE Briefmarken und Münzen VHS 

Geschäftsstelle
13.11.2014
19.00 Uhr	� Hubertusschießen Schützengesellschaft Ebern Schützen-

heim Ebern
19.00 Uhr	� Strickabend des Bürgervereins Ebern Bürgerverein Ebern 

e.V. Heimatmuseum
14.11.2014
20.00 Uhr	� Kabarett mit „Das Eich“ - Der Schwachsinn galoppiert 

Unterpreppach
16.11.2014
10.00 Uhr	� Hubertusschießen Schützengesellschaft Ebern Schützen-

heim Ebern
19.11.2014	� Gottesdienst zum Buß- und Bettag Evang.-Luth. Kirchen-

gemeinde Ebern Christuskirche Ebern
10.00 Uhr	� Ökumenischer Kinderbibeltag im evang. Gemeindehaus 

Ebern Evang.-Luth. Kirchengemeinde Unterpreppach
	 evang. Gemeindehaus Ebern
	 1. FC Rentweinsdorf, Weihnachtsmarkt im Marktsaal
20.11.2014
19.00 Uhr	� Hubertusschießen mit Preisverteilung Schützengesell-

schaft Ebern Schützenheim Ebern
19.00 Uhr	� Strickabend des Bürgervereins Ebern Bürgerverein Ebern 

e.V. Heimatmuseum
	� Besinnungstag im Montanahaus in Bamberg Senioren-

kreis St. Laurentius Ebern
19.30 Uhr	� Treffen der Heimatkundlichen Gesprächsrunde Ebern in 

den Frankenstuben
21.11.2014	
09.00 Uhr	� Bauernmarkt - Stadt Ebern. Frische, regionale Produkte 

auf dem Marktplatz Jeden 3. Freitag im Monat
	 Marktplatzbereich
22.11.2014
15.00 Uhr	� Weihnachtsmarkt Eichelberg Feuerwehrdamen Eichelberg 

Gemeindehaus Eichelberg
23.11.2014	� Festgottesdienst zur Kirchweih in Jesserndorf und 

Vorbach Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unterpreppach-
Jesserndorf

27.11.2014
19.00 Uhr	� Weihnachtsschießen Schützengesellschaft Ebern Schüt-

zenheim Ebern
19.00 Uhr	� Strickabend des Bürgervereins Ebern Bürgerverein Ebern 

e.V. Heimatmuseum
28.11.2014 - 29.11.2014
	� Weihnachtsmarkt in Jesserndorf - Dorfplatz und Hof der 

Keramikwerkstatt Jesserndorf Dorfplatz und Keramik-
werkstatt Jesserndorf

29.11.2014
19.30 Uhr	� Christbaumversteigerung in Heubach SV Heubach e.V.
	 Gaststätte Hauck in Heubach
20.00 Uhr	� Starterparty Weihnachtsmarkt Showtanzgarde Heubach 

Verein für Gartenbau und Ortskultur Heubach
	 Rathaus Ebern
30.11.2014	 Weihnachtsmarkt Ebern Altstadtbereich
17.00 Uhr	� After-Weihnachtsarkt-Party Förderverein TV Ebern För-

derverein TV Ebern
	 Rathaus Ebern
30.11.2014	� Krippenausstellung Krippenbaufreunde Ebern Saal der 

Raiffeisenbank
19.00 Uhr	� Weihnachtsschießen Schützengesellschaft Ebern Schüt-

zenheim Ebern￼
10.00 Uhr	� Festgottesdienst zur Kirchweih der Christuskirche Ebern 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern Christuskirche 
Ebern

Wertstoffhof:	 Mi	 13.30 Uhr – 17.30 Uhr		
	 Fr	 13.30 Uhr – 16.30 Uhr
	 Sa	     9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Jeden 3. Mittwoch im Monat - Sondermüll
Bücherei:	 Mo	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Di	 10.00 Uhr – 13.00 Uhr   u.
		  15.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Mi	 geschlossen
	 Do	 10.00 Uhr – 12.30 Uhr   u.
		  15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
	 Fr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft:   
Bürgerbüro u.	Mo – Fr 	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Einwohner-	 Di  (zusätzl.) 14.00 Uhr – 16.00 Uhr	
meldeamt:	 Do (zusätzl.) 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Restliche VG:	 Mo – Fr 	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 Do (zusätzl.) 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Zulassungsstelle:			 
	 Mo – Fr 	 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
	 Di (zusätzl.)  14.00 Uhr – 16.00 Uhr
	 Do (zusätzl.) 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Finanzamt:   
Zeil:	 Mo – Mi. 	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
	 Do.		  8.00 Uhr - 17.00 Uhr
	 Fr.		  8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Ebern:	 Do.		  8.00 Uhr - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten

Abfuhrtermine Entsorgung - November 2014
Abholung Restmüll
Di.	  11.11.2014	  Ortsteile
Mi.	  12.11.2014	  Stadtgebiet
Di.	  25.11.2014	  Ortsteile
Mi.	  26.11.2014	  Stadtgebiet

Abholung Biomüll
Di.	  04.11.2014	  Ortsteile
Mi.	  05.11.2014	  Stadtgebiet
Di.	  18.11.2014	  Ortsteile
Mi.	  19.11.2014	  Stadtgebiet

Altpapiersammlung
Di.	  11.11.2014	  Stadtgebiet
Mi.	  12.11.2014	  Ortsteile
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Liebe Eberner,

Daseinsvorsorge ist eine der 
Hauptaufgaben der Kommu-
nen, das gilt besonders für 
gutes Trinkwasser. 
In den letzten Wochen wur-
de über hohe Nitratwerte im 
Trinkwasser in der Region 
berichtet. In der örtlichen 
Presse war im Bericht zu le-
sen, dass auch in der Stadt 
Ebern die Trinkwasserqua-
lität hinsichtlich der Nitrat-
konzentration mehr als 50 
Milligramm je Liter betragen 
soll. 
Dies stimmt nicht!
Der aktuelle Wert für Nitrat im Trinkwasser der Stadt Ebern, 
zuletzt gemessen am 13.08.2014, ist 19,3 Milligramm je Liter.
Der Grenzwert nach Trinkwasserverordnung für Nitrat ist  
50 mg/l, der Eberner Wert von 19,3 mg/l liegt also deutlich 
unter dem Grenzwert, und dies seit Jahren.
Auch der Grenzwert für Uran, nach der Trinkwasserverord-
nung 10 µ/l, ist eingehalten. Unser zuletzt gemessener Wert, 
gemessen im Ortsnetz Ebern am 13.08.2014, betrug 7,0 µ/l. Er 
lag also auch deutlich unter dem zulässigen Grenzwert.
Das Trinkwasser im Versorgungsnetz entspricht somit den 
Normwerten und den engen gesetzlichen Vorgaben.
Das heißt aber nicht, dass für die Zukunft alles in Ordnung ist. 
Hier muss genau aufgepasst werden, dass wir die Trinkwasser-
qualität erhalten. Wir setzen hier seit Jahren auf konsequente 
Überwachung durch Institute und Eigenüberwachung sowie 
Kooperation mit den Landwirten.
Zur Nitratproblematik hat die Stadt Ebern mit den Bewirt-
schaftern von Ackerflächen in Trinkwasserschutzgebieten 
Vereinbarungen geschlossen, die die Düngung von Ackerflä-
chen nur auf das Maß beschränken. Werden diese Werte er-
heblich unterschritten, werden den Landwirten hierfür Aus-
gleichsleistungen vergütet. Bei Überschreitung der Werte wird 
die Ausgleichszahlung vermindert. Insgesamt ist jedoch fest-
zustellen, dass sich die Werte in den Ackerböden im zulässigen 
Rahmen bewegen. Wir haben deshalb in Ebern gute Voraus-
setzungen, dass die Grenzwerte auch in Zukunft eingehalten 
werden, wenn alle verantwortungsvoll agieren.

Ein weiteres Thema beschäftigt einen Teil unserer Bürger im 
östlichen Stadtgebiet: Die Motorradfahrer, die den Hambach 
zwischen Ebern und Untermerzbach als Rennstrecke nutzen.
Die Lärmbelastung in den Sommermonaten und besonders an 
schönen Wochenenden ist für die Bürgerinnen und Bürger in 
den Wohngebieten Mannlehen und Sölln der Stadt Ebern so-
wie in den Orten Fierst und Gereuth unerträglich. Unverant-
wortliche Raser gefährden zudem die Sicherheit der Autofah-
rer und weiteren Verkehrsteilnehmer in den Hambachkurven. 
Hier muss dringend gehandelt werden. Ich habe deshalb zu-
sammen mit meinem Kollegen aus der Gemeinde Untermerz-
bach einen Behördentermin angeregt, um gemeinsam mit den 
Fachbehörden Lösungen zu finden. Abstellmaßnahmen wie 
Geschwindigkeitsbegrenzung und verstärkte Überwachung 
sind dringend notwendig. Dabei geht es nicht darum, die 
Motorradfahrer, die sich vernünftig verhalten, zu bestrafen, 
sondern diejenigen einzuschränken, die ihr „Hobby“ zur Bela-
stung der anderen Mitbürger machen. 

Ihr Jürgen Hennemann
Erster Bürgermeister

Allgemeine Mitteilungen

Sitzungstermine des Stadtrates u. seiner Ausschüsse / Veranstaltungen

09.11.2014: Gedenken der Deutschen Einheit - 25 Jahre Mauerfall um
                 11.00 Uhr am Gedenkstein Coburger Str./Gymnasiumstr.
12.11.2014: Bauausschuss um 16.00 Uhr
16.11.2014: Volkstrauertag mit Kranzniederlegung um 11.00 Uhr 
                 am Ossarium 
27.11.2014: Bauausschuss um 17.30 Uhr
27.11.2014: Stadtrat um 18.00 Uhr

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Die Bürgersprechstunde von Bürgermeister Jürgen Hennemann fin-
det immer dienstags von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Ämtergebäude 
Ebern, II. Stock, im Bürgermeisterzimmer Nr. 2.04 statt. Um Warte-
zeiten möglichst kurz zu halten und die Vorsprachen auch vorbereiten 
zu können, ist vorherige Anmeldung im Vorzimmer unter 09531/629-
24 notwendig. 
Einmal im Monat wird die Bürgersprechstunde auch immer in einem 
Stadtteil abgehalten. Am 4. November 2014 findet die Bürgersprech-
stunde von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr in Eichelberg statt. Treffpunkt ist 
in der Ortsmitte am Gemeindehaus. Nach einer Ortsbegehung besteht 
die Möglichkeit zu Einzelgesprächen im Gemeindehaus.          

Einladung zur Bürgerinformation
Im November 2013 hat das Landratsamt Haßberge die Städte und 
Gemeinden des Landkreises Haßberge zur Datenerhebung für die Er-
stellung eines Energienutzungsplanes aufgerufen.
Die daraufhin in den Städten und Gemeinden des Landkreises erfolgte 
Datenerhebung bildet die Grundlage für die vom Institut für Energie-
technik IfE GmbH, Amberg, erarbeitete Energie- und CO2-Bilanz. Sie 
zeigt an Hand des Ist-Zustandes auf, in welchen Bereichen der Kom-
munen energetischer Handlungsbedarf gesehen wird.
Allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern sowie den Gemeinde-
einwohnern der Arbeitsgruppe Ost des Landkreises Haßberge, beste-
hend aus der Stadt Ebern, der Gemeinde Pfarrweisach, dem Markt 
Rentweinsdorf und der Gemeinde Untermerzbach, soll das Ergebnis 
der analytischen Untersuchung zum Energienutzungsplan vom Insti-
tut für Energietechnik IfE, GmbH, Amberg, am

Mittwoch, den 19. November 2014, um 19.00 Uhr, 
in der Gaststätte Frankenstuben in Ebern

aufgezeigt werden. Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Jürgen Hennemann, 1. Bürgermeister, Stadt Ebern 

Sperrungen der Bundesstraße 279 bei Ebern /  
Heubach
Die unfallträchtige Kreuzung wird mit einer Lichtsignalanlage auf-
gerüstet und mit einem Geh- und Radweg nach Heubach ergänzt. 
Hierzu werden im Vorfeld zur Errichtung der Signalanlage Erd- und 
Fundamentarbeiten notwendig. 
Die Bauarbeiten erfordern jeweils Vollsperrungen der beiden Neben-
straßen HAS 51 nach Ebern und nach Heubach, sowie in der B 279 
selbst eine halbseitige Sperrung, wobei der Verkehr auch während der 
Bauzeit mit einer Lichtsignalanlage geregelt werden muss. 
Am Montag, den 27.10.2014, begannen die ca. 5 wöchigen Bauarbeiten.
Die Umleitung der HAS 51 erfolgt über die B 279 und Staatsstraße 
2278 nach Ebern bzw. Heubach. Diese wird entsprechend beschildert.
Die Baukosten betragen für die Bundesrepublik Deutschland ca. 
130.000 Euro, sowie für den Landkreis Hassberge ca. 70.000 Euro.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer, sich auf die Sperrung und die da-
mit verbundenen Behinderungen einzustellen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung 
Reutersbrunn (vgl. §§ 151 ff. FlurbG)
Stadt Ebern, Landkreis Haßberge, VKZ 757211

Bekanntmachung und Ladung

Die Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Reutersbrunn blieb als 
Körperschaft des öffentlichen Rechts über die Beendigung des Flur-
bereinigungsverfahrens (vgl. § 149 FlurbG) hinaus bestehen (vgl. §§ 
151 ff. FlurbG).

Die Eigentümer und Erbbauberechtigten jener Grundstücke, welche 
zum Flurbereinigungsgebiet (Stand: Beendigung des Flurbereini-
gungsverfahrens) gehören, werden zu einer

Teilnehmerversammlung

eingeladen.

Versammlungsort:	  Reutersbrunn, Alte Schule

Versammlungszeit:	 Dienstag, den 18.11.2014 um 18:30 Uhr

Tagesordnung:
	

1.    Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden der Teilnehmer-
      gemeinschaft Flurbereinigung Reutersbrunn
2.    Bericht des Vorstandsvorsitzenden 
3.    Bericht des Kassiers
4.    Bericht der Kassenprüfer
5.    Entlastung des Vorstandes
6.    Erläuterung des Wahlverfahrens
7.    Vorschlag der Teilnehmerversammlung für das Amt des Vorstands-
       vorsitzenden 
8.    Wahl der Vorstandsmitglieder
9.    Vorschlag der Teilnehmerversammlung für das Amt des stellv. 
        Vorstandsvorsitzenden 
10.  Bestimmung von Kassenprüfern
11.  �Beschluss über die Auflösung der Teilnehmergemeinschaft,  

Verwendung des vorhandenen Vermögens 
12.  Allgemeine Aussprache

Nach der Satzung der Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Reu-
tersbrunn ist eine Neuwahl des Vorstandes erforderlich geworden.
Von der Genossenschaftsversammlung sind nach § 8 der Satzung 
3 Vorstandsmitglieder auf die Dauer von 6 Jahren zu wählen.

Für jedes Vorstandsmitglied ist ein(e) Stellvertreter(in) zu wählen. 
Außerdem hat die Teilnehmerversammlung dem Amt für Ländliche 
Entwicklung Unterfranken (ALE Ufr) einen Vorstandsvorsitzenden und 
dessen Stellvertreter vorzuschlagen. 
Die Bestimmung des Vorstandsvorsitzenden und des stellv. Vorstands-
vorsitzenden erfolgt durch das ALE Ufr (vgl. Art. 4 Abs. 2 AGFlurbG).

Wahlberechtigung:
Wahlberechtigt sind Teilnehmer (Teilnehmer sind jene Eigentümer von 
Grundstücken, welche zum Flurbereinigungsgebiet gehören). Erbbau-
berechtigte stehen Eigentümern gleich. Jeder anwesende Teilnehmer 
(jede anwesende Teilnehmerin) hat eine Stimme.
Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer; einigen sich 
diese nicht über die Stimmabgabe, so kann das Wahlrecht nicht aus-
geübt werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Vollmachten be-
rechtigen den Bevollmächtigten (die Bevollmächtigte) nicht zu einer 
mehrfachen Stimmabgabe. Bevollmächtigte haben sich in der Ver-
sammlung durch eine schriftliche Vollmacht auszuweisen.
Entsprechende Vollmachtsformulare liegen beim Unterzeichner dieser 
Bekanntmachung und Ladung bereit.

Wählbarkeit:
Grundsätzlich können alle natürlichen Personen gewählt werden, die 
nach bürgerlichem Recht unbeschränkt geschäftsfähig sind. Sie brau-
chen nicht am Verfahren beteiligt zu sein.

Eine gruppenmäßige Festsetzung wurde durch das ALE Ufr nicht ver-
fügt.

Kommt die Wahl des Vorstands im Termin nicht zustande und ver-
spricht ein neuer Wahltermin keinen Erfolg, kann das Amt für Länd-
liche Entwicklung Unterfranken Mitglieder des Vorstands nach Anhö-
rung der landwirtschaftlichen Berufsvertretung bestellen.

Reutersbrunn, den  21.10.2014

Der Vorsitzende des Vorstandes 
der Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Reutersbrunn
I.V.  gez. Hilmar Becht

Wasserablesekarten - Ablesung bitte zum 03.11.2014

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Grundstückseigen-
tümer verpflichtet sind, bei Selbstablesung des Wasserzählers die Mel-
dung des Zählerstandes spätestens bis 

15.11.2014

an die Verwaltungsgemeinschaft Ebern zurückzuschicken.
Sollte dies nicht erfolgen, wäre der jeweilige Träger der Wasser- bzw. 
Abwassereinrichtung berechtigt, den Zählerstand zu schätzen.

Hinweis zur Straßenbeleuchtung

Wie bereits mehrfach berichtet, wird im Stadtgebiet Ebern die Straßen-
beleuchtung auf Halbnachtschaltung umgestellt. 
Das bedeutet, dass zwischen 22.00 und 05.00 Uhr nur noch eines von 
zwei Leuchtmitteln in den Straßenleuchten brennen wird und so Ener-
gie eingespart und die Stromkosten reduziert werden können.
Für diese Umstellung ist es erforderlich, dass teilweise die Lampen um-
gebaut und umgeklemmt sowie die Stromkreisläufe und Sicherungs-
kästen überprüft werden müssen.
Da dies durch die Mitarbeiter der Bayernwerk AG während der gere-
gelten Arbeitszeiten tagsüber stattfindet, kann es vorkommen, dass 
in einigen Straßenzügen auch tagsüber immer wieder die Straßenbe-
leuchtung brennt. Wir bitten, dies zur Kenntnis zu nehmen.

Sollten einzelne Straßenleuchten oder ganze Straßenzüge hingegen 
nachts nicht mehr funktionieren, wird gebeten, dies im Bauamt der 
Verwaltungsgemeinschaft Ebern (Tel. 09531/629-18 o. 629-42) zu 
melden.

FAMILIENBÜRO auf Reisen

Sie können eine Mitarbeiterin des Familienbüros in der Stadt Ebern, 
Ämtergebäude, Rittergasse 3 in Ebern am Montag, den 10.11.2014,
von 10:45 – 11:45 Uhr nach vorheriger Anmeldung erreichen.
Das Familienbüro informiert über Angebote und Hilfen für Familien 
im Landkreis Haßberge. Die Angebote sind kostenlos.

FAMILIENBÜRO des Landkreises Haßberge
Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt,
Tel: 09521/27-645 oder Mail: familienbuero@hassberge.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8:30–12:30 Uhr und 
zusätzlich Do: 14:00–17.00 Uhr
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Die Deutsche Provinz der Salesianer Don Boscos, 
eine Ordensgemeinschaft in der kath. Kirche und Träger der 

Jugendhilfe 
sucht für das Jugendhilfezentrum Pfaffendorf zum 1. Januar 2015 

eine/n  Hausmeister/in

in Vollzeit

für das Sonderpädagogische Förderzentrum Ebern, 
Georg-Nadler-Str. 3,

und die Grundschule Ebern mit 2 Turnhallen.

Das Jugendhilfezentrum Dominikus-Savio (www.jugendhilfezentrum-
pfaffendorf.de ) ist eine Einrichtung der Jugendhilfe mit einem an-
geschlossenen Sonderpädagogischem Förderzentrum. Im stationären 
Bereich betreuen wir in 6 heilpädagogischen Wohngruppen 54 Kin-
der und Jugendliche, und im teilstationären Bereich in den beiden 
Tagesstätten 69 Kinder und Jugendliche. Eine intensive Kooperation 
zwischen Grundschule, Förderschule, Tagesstätte und Heim ermög-
licht einen ganzheitlichen Ansatz in der Erziehung der Kinder und 
Jugendlichen. 

Der/die Hausmeister/in hat folgende Aufgaben:  
•	 Kontrolle und Überwachung sowie Pflege der Schulgebäude, 

Turnhallen und Außenanlagen
•	 Pflege der Außenanlagen und Durchführung des Winterdienstes 
•	 Selbständige Durchführung von Unterhaltungs- und Reparatur-

arbeiten
•	 Einweisen und Überwachen von beauftragten Fremdfirmen
•	 Organisation, Überwachung und Kontrolle der Gebäudereinigung
•	 Verantwortlichkeit für die Sicherheit sowie der Schließdienst
•	 Betreuung der außerschulischen Veranstaltungen

Wir erwarten:
•	 eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen 

Beruf, nach Möglichkeit im Elektro-, Heizungs- oder Installa-
teurhandwerk, oder einschlägige praktische Erfahrungen als 
Haus- oder Schulhausmeisterin/Schulhausmeister

•	 handwerkliche und technische Grundfertigkeiten
•	 eine selbständige und sichere Arbeitsweise 
•	 einen Pkw-Führerschein (Fahrerlaubnisklasse B)
•	 Bereitschaft zur Arbeits- und Einsatzbereitschaft abends und an 

Wochenenden.
•	 Sicheren und partnerschaftlichen Umgang mit Kindern und Ju-

gendlichen
•	 Kommunikation und Kooperation mit den Schulleitungen und 

Lehrkörpern
•	 Identifikation mit den Leitlinien der Salesianer Don Boscos

Wir bieten:
•	 leistungsgerechte tarifliche Vergütung nach dem Tarifvertrag der 

Länder TV-L 
•	 ein gutes Betriebsklima 
•	 umfassende Unterstützung bei der Einarbeitung
•	 interne und externe Fortbildung

Bewerbungen sind bis zum 24. November 2014 schriftlich zu richten 
an: Gesamtleiter Marcel Pelikan,
Jugendhilfezentrum Dominikus Savio,
Am Schloß 1, 96126 Pfaffendorf
e-Mail: marcel.pelikan@jhz-pfaffendorf.de
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Herr Wolfgang Brandt, Ver-
waltungsleiter unter der Tel. Nr. 09535-18916 gerne zur Verfügung.
Nähere Informationen über die Salesianer Don Boscos und ihre Arbeit 
sind zu finden unter www.donbosco.de

Stellenausschreibung Am 22. Oktober 2014 verstarb 

Herr Josef Prantl

Altbürgermeister und Ehrenbürger 
der Gemeinde Strass im Zillertal

im Alter von 89 Jahren.

Der Verstorbene war mehr als 40 Jahre als Gemeinderat und 
15 Jahre als Bürgermeister seiner Heimatgemeinde Strass tätig.

In seiner Amtszeit als Bürgermeister in den Jahren 1965 bis 
1980 wurde die Partnerschaft mit der Stadt Ebern begründet. 
Es war Herzensangelegenheit des Verstorbenen, diese Gemein-
departnerschaft mit Leben zu erfüllen. 
Er hat sich um diese Partnerschaft zwischen unserer Stadt Ebern 
und seiner Heimatgemeinde Strass in vielfältiger Weise verdient 
gemacht.

Der Stadtrat der Stadt Ebern hat dem Verstorbenen wegen sei-
ner Verdienste im Rahmen der Feierlichkeiten zum 25jährigen 
Bestehen der Gemeindepartnerschaft im Jahre 2005 die Bürger-
medaille der Stadt Ebern verliehen. 

Wir danken dem überaus aktiven Kommunalpolitiker Josef 
Prantl für seinen selbstlosen Einsatz zum Wohle der Allgemein-
heit und sein Engagement im Rahmen der Partnerschaftspflege 
zwischen unseren beiden Kommunen und ihren Bürgerinnen 
und Bürgern;
wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Ebern, im Oktober 2014
Stadt Ebern

Jürgen Hennemann
Erster Bürgermeister

Dienstjubiläum (25 Jahre) im Städtischen Bauhof:
Dirk Kammlott
Dirk Kammlott konnte sein 25-jähriges Dienstjubiläum bei der Stadt 
Ebern feiern. Als Landschaftsgärtner ist er eine wichtige Stütze im 
Bauhofbetrieb. Bürgermeister Jürgen Hennemann überreichte im 
Kreise der Kollegen die Ehrenurkunde des Bayerischen Staates und 
gratulierte zum Dienstjubiläum. „Ich denke, es war eine kluge Ent-
scheidung, Dirk Kammlott einzustellen. Er hat einen grünen Daumen, 
man meint, seit er da ist, wächst alles schneller“, scherzte Bürgermei-
ster Jürgen Hennemann bei der Feier und dankte im Namen der Stadt 
und des Stadtrates für das Engagement bei der Landschaftspflege.

Allgemeine Mitteilungen

v. l. n. r.: Bauhofleiter Christian Raehse, Dirk Kammlott, Bürgermeister 
Jürgen Hennemann, Silke Kammlott
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GRATULATIONEN

Mit großer Freude begrüßen wir die Geburt 
folgender Erdenbürger:

Bruno Bonengel, Unterpreppach
Edwin Braunreuther, Ebern

Jonas Jüttner, Ebern
Lukas Meißner, Fierst

Kira Nickel, Ebern
Mona Ossovsky, Unterpreppach

Elias Weiß, Ebern

Herzlichen Glückwunsch an die Eltern!!!
--------------

Erster Bürgermeister Jürgen Hennemann bzw. 
Zweiter Bürgermeister Harald Pascher gratulierte

folgenden Eberner Bürgerinnen und Bürgern:

Zum 80. Geburtstag
Frau Rosa Koch

Zum 90. Geburtstag
Frau Betty Wesche

Frau Frieda Kirchner

Zur Goldenen Hochzeit
Eheleute Elisabeth und Hermann Bastian

Eheleute Hiltrud und Siegfried Hau

Zur Eisernen Hochzeit
Eheleute Hermine und Johann Funk

Allen Jubilaren nochmals: Herzlichen Glückwunsch!!!

Die Energiewende mit heimischen Energie-
quellen schreitet voran - Seien auch Sie 
dabei!
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

jetzt ist der richtige Zeitpunkt, einen Beitrag zur Energiewende zu leisten und 
in die Energieerzeugung aus heimischen Energiequellen zu investieren. Un-
ser Projekt Bürgerwindpark Sailershausen geht jetzt in die Umsetzungsphase. 
Am Montag, den 15.09.2014, haben die Bauarbeiten begonnen. In diesem Jahr 
sollen die Zuwegungen gebaut und die Kabeltrassen verlegt werden. Anfang 
nächsten Jahres folgen die Fundamente. Die Anlagen sollen im Sommer aufge-
stellt werden. Die Inbetriebnahme des Windparks ist für Oktober 2015 geplant.
Umgesetzt wird dieses Projekt von der Bürgerwindpark Sailershäuser Wald 
GmbH & Co.KG. Auf diese Gesellschaft hat die GUT das Projekt am 
20. August 2014 übertragen.

An der Bürgerwindpark Sailershäuser Wald GmbH sind als Kommanditisten 
beteiligt:
    - Der Landkreis Haßberge
    - Die Städtische Betriebe Haßfurt GmbH
    - Die ÜZ Natur Holding GmbH 
    - Die Planet Energy Kraftwerk XI GmbH & Co.KG (Greenpeace)
    - Die BürgerEnergiegenossenschaft Haßberge eG 

Mit dieser Zusammensetzung der Gesellschafter haben wir 2 Ziele erreicht, die 
wir bei der Gründung der GUT gesetzt hatten. 
Träger dieses Projekts ist eine Kommunale Gesellschaft: 
Der Landkreis, die Städtische Betriebe Haßfurt GmbH, die ÜZ Lülsfeld und die 
BürgerEnergiegenossenschaft Haßberge eG (BEG) haben in der Trägergesell-
schaft zusammen über 70% der Stimmrechte.
Durch die Beteiligung des Landkreises, der Städte und Gemeinden, die Städ-
tische Betriebe Haßfurt GmbH, der ÜZ Lülsfeld und der BEG bleibt die Wert-
schöpfung im Landkreis. Über die BEG hat jeder Bürger die Möglichkeit, aus 
der Wertschöpfung an der Energieerzeugung teilzuhaben. Die Gesamtkosten 
des Projektes betragen 44,3 Mio. Euro. Davon bringen die Gesellschafter 
11.500.000 Euro Eigenmittel auf. 

Für das Projekt liegt eine positive Wirtschaftlichkeitsprognose vor. 
Ihre Basis sind drei umfangreiche Windgutachten. 
Wir gehen konservativ auf die Laufdauer des Projekts (20 Jahre) von einem 
Ertrag von 3 – 5 % aus. 

Die GUT ist eine Gesellschaft des Landkreises, der Städte und Gemeinden zu-
sammen mit dem Bauernverband. Über die GUT wollen der Landkreis und die 
Gemeinden zusammen mit dem Bauernverband ihren Beitrag zur Energiewen-
de leisten. Der Bürgerwindpark Sailershausen ist ein großer Schritt in diese 
Richtung. 

Es wäre daher ein wichtiges Signal, wenn sich viele Landkreisbürger über die 
BürgerEnergiegenossenschaft Haßberge eG am Projekt beteiligen. 
Mindestbeteiligung ist ein Anteil von 1.000 Euro. 
Schon mit der Mindestbeteiligung von 1.000 Euro wird rechnerisch die Strom-
menge erzeugt, die ein 3-Personen-Haushalt pro Jahr verbraucht.

Sichern Sie sich bald Ihre Beteiligung an der BEG Haßberge eG.

Das Beteiligungsvolumen am Bürgerwindpark Sailershäuser Wald 
ist auf 3 Millionen Euro begrenzt. Eine Beitrittserklärung finden Sie unter 
www.beg-hassberge.de im Bereich Mitglieder. 
Gerne senden wir Ihnen diese auch zu. 

Mit freundlichen Grüßen
Bürger Energiegenossenschaft Haßberge eG

Hans Georg Häfner	                        Siegmund Kerker                     Rudi Eck
stellv. Vorstandsvorsitzender              Vorstandsvorsitzender              Vorstand

Jeder Interessierte kann sich ab sofort bei der 
BürgerEnergiegenossenschaft Haßberge eG melden, im Büro 
Zwerchmaingasse 9, 97437 Haßfurt
E-Mail unter info@beg-hassberge.de 
Telefonisch unter 09521/95 99 274
www.beg-hassberge.de
 
Das Büro der BEG ist 
Dienstag und Freitag von 9:00 bis 13:30 Uhr und
Donnerstag von 12:30 bis 17:00 Uhr besetzt.
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  Nachrichten der katholischen Kirche

Gottesdiensttermine im November 2014  
der Pfarreiengemeinschaft Ebern -  
Unterpreppach - Jesserndorf 

„Gemeinsam unterwegs“
Wöchentliche Messfeier in Ebern
Dienstag,	 08.30 Uhr Pfarrkirche
Donnerstag,	 18.00 Uhr Krankenhauskapelle
Samstag, 	 18.30 Uhr Pfarrkirche
Sonntag, 	 10.00 Uhr Pfarrkirche
Erntedank-Schmuck in den Pfarrkirchen
Ein herzliches Vergelt´s Gott unseren Blumenschmuck-Teams 
und den Spendern der Erntedank-Gaben.

Bitte beachten Sie:
Das Hochamt an Allerheiligen findet in der Marienkapelle 
um 10 Uhr statt mit anschl. Gräbersegnung.
Hochfest Allerheiligen
08.30 Uhr	Jes Messfeier
08.30 Uhr	Vor Messfeier anschl. Gräbersegnung
10.00 Uhr	Upr Messfeier anschl. Gräbersegnung
10.00 Uhr	 Ebn Marienkapelle: Messfeier anschl. Gräbersegnung
11.00 Uhr	 Ebn Friedhof: Gräbersegnung
13.00 Uhr	 Heu Heubach Gräbersegnung
13.30 Uhr	 Reu Gräbersegnung
14.00 Uhr	 Jes Gräbersegnung
14.00 Uhr	 Eyr Gräbersegnung
14.00 Uhr	 Bra Gräbersegnung
14.00 Uhr	 Hof Gräbersegnung

Allerseelen
08.30 Uhr	 Bra Messfeier
10.00 Uhr	 Ebn Messfeier
10.00 Uhr	 Hof Messfeier
18.30 Uhr	 Upr Messfeier mit Totenehrung

Montag, 03.11.2014
19.00 Uhr	 Vor Messfeier
17.00 Uhr	 Jes Ewige Anbetung
19.30 Uhr	 Jes Messfeier anschl. Lichterprozession

Dienstag, 4.11.2014
18.00 Uhr	 Reu Ewige Anbetung
19.00 Uhr	 Reu Messfeier anschl. Lichterprozession

Mittwoch, 5.11.2014
16.30 Uhr	 Bra Ewige Anbetung
19.00 Uhr	 Bra Messfeier anschl. Lichterprozession

Donnerstag, 6.11.2014
17.00 Uhr	 Ho Ewige Anbetung
19.00 Uhr	 Ho Messfeier anschl. Lichterprozession
Samstag, 08.11.2014
18.30 Uhr	 Ebn Vorabend-Messfeier
Sonntag, 09.11.2014
08.30 Uhr	 Reu Messfeier zur Kirchweih
10.00 Uhr	 Bra Messfeier zur Kirchweih
10.00 Uhr	� Ebn Hubertusmesse mitgest. von der Jagdhornblä-

sergruppe Ebern
18.00 Uhr	 Ebn Pfarrkirche: Sinnzeit-Gottesdienst

Dienstag, 11.11.2014
17.00 Uhr	� Upr Martinsgottesdienst mitgest. von der Lebenshil-

fe Ebern anschl. Laternenumzug

Mittwoch, 19.11.2014
10.00 Uhr	 Ebn Ökum. Kinderbibeltag bis 16 Uhr
14.00 Uhr	� Ebn Spitalkirche: Messfeier zum Patrozinium St. 

Elisabeth

Sonntag, 23.11.2014
08.30 Uhr	 Vor Messfeier zur Kirchweih
10.00 Uhr	 Jes Messfeier zur Kirchweih

Weitere Gottesdienste entnehmen Sie bitte der aktuellen Got-
tesdienstordnung!
Auszeit vom Alltag
Psalmen – Orgelmusik und Meditation
Psalmen sind ein alter Gebetsschatz der Juden. Lob und Dank, 
Bitte und Vertrauen, Hingabe und Klage – alles, was die Men-
schen zu allen Zeiten bewegt hat und auch heute noch bewegt, 
davon handeln die Psalmen.
An fünf Abenden soll jeweils ein Psalm vorgestellt und be-
trachtet werden. Das Orgelspiel bietet uns Gelegenheit zur per-
sönlichen Vertiefung und Meditation.
Zu dieser besinnlichen Einstimmung in die Adventszeit lädt die 
Pfarrgemeinde St. Laurentius Ebern herzlich ein. Sie findet in 
der Woche vor dem ersten Advent von Montag, 24.11 bis Frei-
tag, 28.11.2014 jeden Abend um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Laurentius statt und dauert jeweils ca. 30 Minuten.

Die Chöre des hauptamtlichen Kirchenmusikers Wolfgang 
Schneider laden herzlich ein:
Der Laurentiuschor beginnt nun mit den Proben für die fest-
liche Gestaltung des Gottesdienstes am 1. Weihnachtsfeiertag 
um 10.00 Uhr. Es wird u. a. die sogenannte „Orgelsolomesse“ 
von Wolfgang Amadeus Mozart erklingen, ein Werk für Chor, 
vier Gesangssolisten und Orchester. Der Name der Messe erklärt 
sich durch ein Orgelsolo im Benedictus.

Der Kirchenmusiker Wolfgang Schneider lädt zum Mitsingen 
ein. Die Proben beginnen ab 6. November montags von 19.45 
Uhr bis 21.15 im kath. Pfarrzentrum Ebern in der Pfarrgasse 4.

Auch die Kinder- und Jugendchorgruppen nehmen neue Mit-
glieder auf:
Der Kinderchor in Ebern (Vorschule bis 3.Klasse) probt montags 
von 17.15 Uhr bis 18.00 Uhr. Eine Gruppe mit Fortgeschritte-
nen (ab 4.Klasse) trifft sich montags von 17.45 Uhr bis 18.30 
Uhr im kath. Pfarrzentrum.

Das gleiche Angebot besteht in Maroldsweisach donnerstags 
im kath. Pfarrzentrum:
Hier proben die jüngeren von 17.00 Uhr bis 17.45 Uhr und der 
Jugendchor von 16.30 bis 17.15 Uhr.

Die Anmeldung kann vor der Probe erfolgen. Weitere Informa-
tionen unter 09531/9427017.

Wer sich mit dem neuen Gotteslob beschäftigen will und neue 
geistliche Lieder in einer Gruppe singen will, hat dazu Gelegen-
heit jeden Montag von 18.30 Uhr bis 19.30 im kath. Pfarrzen-
trum Ebern.

Kath. Pfarramt St. Laurentius
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel.: 09531 / 9427010 – Fax: 9427022
pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
www.pg-ebern.deKath. Pfarramt
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Gottesdiensttermine im November 2014
02.11.2014
09.00 Uhr 	 Eyrichshof
10.15 Uhr 	 Fischbach Kindergottesdienst

09.11.2014
09.00 Uhr 	 Lichtenstein Kindergottesdienst
10.15 Uhr 	 Fischbach

16.11.2014 - Volkstrauertag
09.00 Uhr 	 Eyrichshof (Friedhofskapelle)
09.00 Uhr 	� Lichtenstein (Beginn in der Kirche, dann auf dem 

Friedhof)
10.15 Uhr	� Fischbach (in der Kirche) zeitgleich Kindergottes-

dienst
19.11.2014 Buß- und Bettag
10.15 Uhr 	 Fischbach Beichte und Abendmahl
23.11.2014 Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr 	 Eyrichshof

30.11.2014 - 1. Sonntag im Advent
09.00 Uhr 	 Lichtenstein Abendmahl Kindergottesdienst
10.15 Uhr 	 Fischbach

Evang.-Luth. Pfarramt Eyrichshof 
Alte Bundesstraße 36
96106 Ebern-Fischbach
Tel.: (09535) 92 10 00
Fax.: (09535) 92 10 01
www.e-kirche.de/kirchengemeinde-eyrichshof

Gottesdienst in Heubach
Am 23.11.2014 findet der Gottesdienst mit Abendmahl
(Verkauf von Beit Jala-Artikeln,Bücher, Losungen... ) um 8.30 
Uhr  im Gemeinschaftsraum statt.
Anschließend wie immer Kirchenkaffee
und selbst gebackene Kuchen.

Gottesdiensttermine im November 2014
der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Sonntag, 2.11.2014 - 20. So. n. Trinitatis
08.45 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst mit Abendmahl
	 Vorstellung: Kunstwerk, anschl. „KaffeeHaus“

Samstag, 8.11.2014
17.00 Uhr	 Ebern, „Kirche mal anders“ zum Thema „Freiheit!“
18.30 Uhr	 Jesserndorf, „Kirche mal anders“

Sonntag, 9.11.2014 - Drittletzter So. des Kirchenjahres
10.00 Uhr	 Krankenhaus, Gottesdienst
10.45 Uhr	 Spital, Gottesdienst

Sonntag, 16.11.2014 - Vorletzter So. des Kirchenjahres
10.00 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst 

10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

Mittwoch, 19.11.2014 - Buß.- und Bettag
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst mit Abendmahl
18.00 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst mit Abendmahl
18.00 Uhr	 Krankenhaus, Gottesdienst

Sonntag, 23.11.2014 - Letzter So. des Kirchenjahres
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst
14.00 Uhr	� Jesserndorf, Gottesdienst am Friedhof   

mit Posaunenchor

Montag, 24.11.2014	
16.00 Uhr	 Altenheim, Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 30.11.2014 - 1. Advent
08.45 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst
10.00 Uhr	 Ebern, Kirchweihgottesdienst mit Posaunenchor

Besondere Hinweise:
Kunstwerk für die Christuskirche wird vorgestellt
Ende Oktober wird das heiß diskutierte Kunstwerk zum Leiden 
und Sterben Christi in der Christuskirche installiert. Im Gottes-
dienst am 2. November um 10.00 Uhr wird Gerhard Rießbeck 
sein Werk der Öffentlichkeit vorstellen. 

Anschließend werden wir zu einem „Kaffee-Haus“ mit Mitta-
gessen und Kaffeetrinken ins Gemeindehaus einladen. 

Um 14.00 Uhr wird Künstler Rießbeck in der Kirche ein weiteres 
Mal sein Werk erläutern – für alle die, die vormittags keine Zeit 
hatten. Ab 14.30 Uhr wird eine Diskussion mit dem Künstler im 
Gemeindehaus stattfinden. 

Dass wir auch in Ebern beachtliche Kunsttreibende haben, 
wollen wir zusammen mit dem Ehepaar Eichler aufzeigen. Die 
Eichlers werden eine Auswahl ihrer Werke in einer kleinen Aus-
stellung im Gemeindehaus vorstellen.

Weitere wichtige Programmpunkte des Tages sind musikalische 
Beiträge vom Sänger Jakob Mack und von Thorsten Liepe, 
Würzburg, am Piano. 

Buß- und Bettag ist auch Kinderbibeltag
Am 19. November 10.00 bis 16.00 Uhr laden wir Kinder im 
Grundschulalter zu einem ökumenischen Kinderbibeltag ins 
evangelische Gemeindehaus ein. Ein Team aus Frauen und 

Müttern beider Konfessionen haben sich zusammengefunden, 
um den Kindern mit Singen, Spielen, Basteln und Geschichten-
hören eine biblische Geschichte nahe zu bringen. 
Dieses Mal geht es um David, den Kleinsten seiner Familie, den 
Gott für Großes auserwählt hat. Im Herbst werden wieder Info- 
und Anmeldeblätter über die Grundschule verteilt.

„VOCI DI DONNE“
Wir laden zu einem „Kirchenkonzert am  Ende des Kirchen-
jahres“ am So. 16. November um 16.30 Uhr in die Christuskir-
che ein. 
Das Coburger Gesangsensemble „VOCI DI DONNE“ um unsere 
Kirchenchorleiterin Stefanie Schmitt wird klassische Vokalmu-
sik für Frauenensemble aus vier Jahrhunderten zu Gehör brin-
gen. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

  Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern

  Evang.-Luth. Pfarramt Eyrichshof



Freitag, 31. Oktober 20149

Vereinsnachrichten

Freie Senioren Ebern
Am Mittwoch, 05.11.2014 - Treffen der Freien Senioren zum 
gemütlichen Beisammensein im Gasthof „Post“.
Edith Fuchs

Volkshochschule Ebern aktuell 
Neue Angebote im Oktober 2014
Veranstaltungen:
Sonntag, 02.11.:
Konzert mit dem St. Petersburger Vokalensemble „Harmonie“, 
17.00 Uhr, Rentweinsdorf, Marktsaal
Mittwoch 05.11.:
Malen und Zeichen nach Motiven, KL Gisela Röder, VHS, N.-
Fey-Str. 2
Samstag, 08.11.:
Kleinreparaturen im Haushalt – Workshop, 10.00 Uhr, Ebern-
Sandhof, Hagebaumarkt,  in Zusammenarbeit mit dem Hage-
baumarkt Ebern
Mit Ayurveda fit und gesund durch den Winter, KL Waltraud 
Boseckert, 13.00 Uhr, Ebern, Realschule, 0.2
Dienstag, 11.11.:
Vortrag: „Herzrhythmusstörungen“, Dozent, Dr. Ants Lohmus, 
18.00 Uhr, Ebern, Krankenhaus
Montag, 17.11.:
Vortrag: „Schwanger alles klar“, Dozenten, Karin Martini und 
Irene Wenzel-Hinterstößer, 19.00 Uhr, VHS, N.-Fey-Str. 2
Dienstag, 18.11.:
„Babymassage nach Leboyer“, KL Nicole Braunreuther und Ka-
thrin Finzel (Hebammen), 10.00 Uhr, Ebern, Hebammenpraxis 
Storchennest
Mittwoch, 19.11.:
Workshop Filzen – „König Winter“, KL Ute Seiler, 18.00 Uhr, 
VHS, N.-Fey-Str. 2
Donnerstag, 20.11.:
Feng Shui für Beauty und Wellness erleben, KL Kathrin Erben-
Gerlicher, 19.30 Uhr, VHS, N.-Fey-Str. 2
Freitag, 21.11.:
Töpfern für Kinder (ab 6 Jahre), KL Georgia Ernst, 14.00 Uhr, 
Ebern, Schönhengststr. 60

Samstag, 22.11.:
Atempause vom Alltag – Die Kraft des Atems spüren, KL Ga-
briele Schmitt, 13.30 Uhr, VHS, N.-Fey-Str. 2
Autorenlesung mit Wilhelm Wolpert: „Fränkischa Gschichtla 
zur Weihnachtszeit“, 19.00 Uhr, Ebern, Gasthof Frankenstu-
ben, in Zusammenarbeit mit der Buchhandlung Leseinsel
Freitag, 28.11.:
Autorenlesung mit Friederike Schmöe, „Weihnachtliche Krimi-
geschichten, 19.00 Uhr, Ebern, Stadtbücherei

Nähere Informationen über diese Angebote sind in der VHS-
Geschäftsstelle, Nikolaus-Fey-Str. 2, Telefon 09531-6463 
oder im Internet unter www.vhs-ebern.de erhältlich.

Sportfreunde 
Unterpreppach
Die Sportfreunde Unterpreppach laden ein zum traditionellen

                 Kesselfleischessen
    am Donnerstag, 06.11.2014, Beginn 18.00 Uhr
Neben Kesselfleisch mit Kraut und Bauernbrot gibt es auch kes-
selfrische Blut- und Leberwürste.
Auf Euer Kommen freuen sich die Sportfreunde Unterpreppach.
A. Ludewig

KSV-Waldeck Unterpreppach
Der KSV-Waldeck lädt am 31.10.2014, ab 
18.00 Uhr zu einem Rehragoutessen ein.
Hierzu sind alle herzlich willkommen.
Kegelsportverein
Unterpreppach
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                                      Martinsumzug 
              
Der Städtische Kindergarten Regenbogen lädt für beide  
Termine zu den Martinsumzügen recht herzlich ein.  	


Am Montag, 10.11.2014 laufen Igel- und Schmetterlingsgruppe. 
Am Dienstag, 11.11.2014 laufen Bienen- und Käfergruppe. 	


Begonnen wird an beiden Tagen um 16.45 Uhr am Parkplatz Kreuzung 
Kapellenstegsweg/Thüringerstraße (Tierarzt Ostermann), 
gemeinsam ziehen wir mit leuchtenden Laternen zum Kindergarten. 
Dort singen die Kinder Martinslieder und es wird ein Singspiel aufgeführt. 
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 	


Die Kinder, der Elternbeirat und das Team des Städtischen Kindergartens 
Regenbogen freuen sich auf Ihr Kommen. 	

	

	



VdK-Ortsverband Ebern
Seit dem 17. Oktober bis 16. November bittet der 
VdK-Sozialverband im ganzen Freistaat um Unter- 
stützung und Spenden für die Sammlung „Helft Wunden 
heilen“.
Die Spendengelder kommen in vollem Umfang unbürokratisch 
Menschen in Not zu gute. 
Für manche Menschen ist es nur Dank der unbürokratischen 
Hilfe des Sozialverbandes VdK möglich, Armut, Einsamkeit und 
Krankheit zu entfliehen. Deshalb verdient die Arbeit des VdK 
Anerkennung und volle Unterstützung, so der bayr. Minister-
präsident Horst Seehofer in seinem Grußwort zur diesjährigen 
Haussammlung.
Auch in diesem Jahr sind wieder ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter unterwegs um Spenden zu sammeln. 
Mit Ihrer Spende tragen sie dazu bei, individuelle Not Einzelner 
zu lindern oder helfen mit, Fürsorgemaßnahmen zu unterstüt-
zen.
Es leben bei uns zu viele Menschen in Armut. Jeder kann von 
Fall auf Fall von Arbeitslosigkeit oder Erwerbsminderung ge-
troffen werden. 
Mit Ihrer Spende zeigen Sie Solidarität und unterstützen die 
Senioren- und Behindertenarbeit vor Ort in ihrem Ortsverband 
und finanzieren Erholungsaufenthalte für behinderte Kinder 
und Jugendliche.
Helfen auch sie mit, unsere Gesellschaft menschlicher zu ge-
stalten, denn „Zukunft braucht Menschlichkeit“.
Da nicht alle Haushalte besucht werden können besteht auch 
die Möglichkeit Ihre Spende auf unser Konto der Raiffeisen-
bank Ebern (Kto. 44 555; BLZ 77061425) einzuzahlen.
Schon jetzt möchte sich der VdK-Ortsverband bei allen Spen-
dern herzlich bedanken.

Obst- und Gartenbauverein Ebern
Der Obst- und Gartenbauverein Ebern war wie seit einigen 
Jahren am diesjährigen Apfelfest in Ebern mit einem Stand 
vertreten. Es gab den bekannt leckeren alkoholfreien Apfel-
punsch und „Cideró“-Apfelsecco im Probeausschank. Der 
Verein möchte sich auf diesem Wege bei allen Helfern und 
Besuchern des Standes für die Unterstützung bedanken.
ACHTUNG! Am Montag, 3.11.2014, um 19.00 Uhr beginnen 
die Strick- und Bastelabende  des Obst -und Gartenbauver-
eins.
Sie finden wöchentlich im Kolpingzimmer in Unterpreppach 
statt.

Martinsumzug
Der Städtische Kindergarten 
Regenbogen lädt für beide 
Termine zu den Martinsumzügen recht herzlich ein. 

Am Montag, 10.11.2014 
laufen Igel- und Schmetterlingsgruppe.
Am Dienstag, 11.11.2014 
laufen Bienen- und Käfergruppe.
Begonnen wird an beiden Tagen um 16.45 Uhr am Parkplatz 
Kreuzung Kapellenstegsweg/Thüringerstraße (Tierarzt Oster-
mann), gemeinsam ziehen wir mit leuchtenden Laternen zum 
Kindergarten.
Dort singen die Kinder Martinslieder und es wird ein Singspiel 
aufgeführt.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Die Kinder, der Elternbeirat und das Team des Städtischen Kin-
dergartens Regenbogen freuen sich auf Ihr Kommen.
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Weihnachtsmarkt im Marktsaal  
am 16.11.2014
Der 1. FC Rentweinsdorf veranstaltet wie jedes Jahr zu Gunsten 
der Prinzengarden wieder einen Weihnachtsmarkt, mit vielen 
Ausstellern.
Freuen Sie sich auf selbst hergestellte Artikel für Weihnachten.
Außerdem gibt es zur Stärkung ,wie gewohnt Kaffee, selbst ge-
backenen Kuchen, Glühwein und Bratwürste.
Auf ihr kommen freut sich die Prinzengarde des 1. FC Rent-
weinsdorf.

Obst- und Gartenbauverein  
Heubach
Seniorenadventsfeier mit anschließendem Nikolaus-
markt
Am Samstag, 06.12.2014 sind alle Senioren um 14.00 Uhr zu 
einer Adventsfeier im Gemeinschaftsraum eingeladen. Das Pro-
gramm wird von Helmut Vogel und einigen Kindern musika-
lisch mitgestaltet. Im Anschluss ab 15.00 Uhr findet am Platz 
hinter dem Haus der Bäuerin der 8. Heubacher „Nikolausmarkt“ 
statt. Gegen 16.00 Uhr spielt der Posaunenchor aus Rentweins-
dorf, der Nikolaus wird mit kleinen Geschenken die Kinderher-
zen erfreuen und viele Stände laden ein, das ein oder andere 
Geschenk zu besorgen. Zu Gunsten unser Jugendarbeit werden 
auch heuer wieder selbst gebackene Plätzchen angeboten.Für´s 
leibliche Wohl gibt es Bratwürste und verschiedene heiße Ge-
tränke. Auf zahlreiche Besucher freut sich der Verein  für Gar-
tenbau und Ostskultur Heubach.
Berthold Angermüller
2. Vorstand OGV-Heubach

Feuerwehrverein Eichelbereg
Weihnachtsmarkt in Eichelberg 
am 22.11.2014
Zum 12. Mal veranstaltet der Feuerwehrverein Eichelberg am 
Samstag, 22. November 2014, von 15.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr 
seinen Weihnachtsmarkt am Gemeindehaus Eichelberg.
Der längst als Gemeintipp bekannte kleine Markt verspricht 
vorweihnachtliche Stimmung mit Glühweinduft, selbstgeba-

ckenen Plätzchen und leckeren  Bratwürsten. 
Selbstgebastelte Weihnachtsdekorationen und Tannenkränze 
in verschiedenen Verkaufsständen runden das Angebot ab. Auf 
Ihr Kommen freuen sich die Basteldamen des Feuerwehrvereins 
Eichelberg sowie alle Eichelberger Bürger.
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Neues aus der Feuerwehr -  
Inspektionsbezirk 1  
personell neu aufgestellt!
Rudi Lübke (Pfarrweisach) führte den Inspektionsbezirk 1 des 
Landkreises Hassberge als 
Kreisbrandinspektor zuver-
lässig und mit sehr großem 
Engagement über 28 Jahre 
lang. Altersbedingt musste er 
im September 2014 das Amt 
des Kreisbrandinspektors in 
jüngere Hände abgeben. Dies 
erforderte eine Neuorgani-
sation der besonderen Füh-
rungskräfte der Feuerwehr im 
Landkreis Hassberge, Inspek-
tionsbezirk 1.

Seit dem 01.10.14 übernimmt Thomas Habermann (Ebern - 
Unterpreppach) die Aufgaben von Rudi Lübke als zuständiger 
Kreisbrandinspektor im Inspektionsbezirk 1 für die Feuerweh-
ren der Stadt Ebern, der Gemeinde Untermerzbach, der Ge-
meinde Pfarrweisach sowie dem Markt Rentweinsdorf.

Unterstützung erhält KBI Thomas Habermann von den bei-
den Kreisbrandmeistern Achim Baiersdorfer (Ebern) und Ralph 
Morgenroth (Untermerzbach). KBM Achim Baiersdorfer be-
treut als zuständiger Kreisbrandmeister die Feuerwehren der 
Stadt Ebern, KBM Ralph Morgenroth die Feuerwehren der 
Gemeinde Untermerzbach, Gemeinde Pfarrweisach und der 
Marktgemeinde Rentweinsdorf.

Die Funkrufnamen lauten: 
KBI Thomas Habermann, Funkruf „Florian Hassberge 2“
KBM Achim Baiersdorfer, Funkruf „Florian Hassberge 2-1“
KBM Ralph Morgenroth, Funkruf  „Florian Hassberge 2-2“

Insgesamt 969 Feuerwehrleute leisten in 37 Feuerwehren im 
Inspektionsbezirk 1 ihren Dienst am Nächsten und sorgen so 
ehrenamtlich für die Sicherheit und dem Brandschutz.

KBI Thomas Habermann

KBI Thomas Habermann

KBM Achim Baiersdorfer KBM Ralph Morgenroth
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Allgemeine MItteilungen

Händewaschen nicht vergessen!
Kürzlich war der internationale Tag des Händewaschens. Das 
alte Hygiene-Ritual gilt als eine der großen zivilisatorischen Er-
rungenschaften. Wir waschen uns mehrmals täglich gründlich 
die Hände - in der Regel aber nicht oft und gründlich genug. 
In ärmeren Ländern sterben vor allem Kinder immer noch an 
Durchfall und Lungenentzündung, weil dieser hygienische Mi-
nimalstandard nicht eingehalten wird oder nicht eingehalten 
werden kann.

Es gibt viel zu beachten
Nehmen Sie lauwarmes Wasser zum Vorspülen? Benutzen Sie 
immer Seife? Waschen Sie auch zwischen den Fingern, die Fin-
gerspitzen und extra die Daumen? Halten Sie das 30 Sekunden 
lang durch? Und dann kommt noch das Abtrocknen - denn 
Keime mögen es gar nicht, wenn es richtig trocken ist. Auf 
öffentlichen Einrichtungen sind Wegwerfhandtücher am bes-
ten. Und selbst nach dieser Prozedur haben Sie noch etwa 50 
unterschiedliche Keime an der Hand. Ach ja: Falls Sie ein Des-
infektionsmittel nehmen, lassen Sie es richtig einwirken - auch 
das braucht mindestens 30 Sekunden.

Keime sind überall
Dr. Dieter Worlitzsch, Chefarzt und Leiter der Stabsstelle Kran-
kenhaushygiene am Uniklinikum in Halle Dr. Dieter Worlitzsch, 
Chefarzt und Leiter der Stabsstelle Krankenhaushygiene am 
Uniklinikum in Halle Doktor Worlitzsch, Leiter der Stabstelle 
Hygiene am Uniklinikum Halle, erklärt, warum das einfache 
Händewaschen so wichtig ist: „Es gibt eine ganze Reihe von 
Infektionskrankheiten, die überwiegend über die Hände über-
tragen werden. Das sind in erster Linie die klassischen Durch-
fallerkrankungen. Ein ganz erheblicher Anteil der Infektionen 
kann über eine bessere Händehygiene erheblich reduziert wer-
den.“ Es gibt Schätzungen, die davon ausgehen, dass die Hälf-
te aller Infektionen durch Händewaschen vermieden werden 
könnte.

Die Keime lauern vor allem auf Türklinken, Treppenläufen, Ein-
kaufswagen, Haltegriffen. Ein wahres Paradies für Darm- und 
Hautbakter ien 
und Fäkalkeime 
sind übrigens 
die Abwasch-
schwämme. Des
halb sollte man 
sich ruhig einmal 
öfter die Hände 
waschen als nur 
vor dem Essen 
oder nach dem 
Toilettengang. 
Aber selbst die-
se Standards 
sind für manche 
nicht so einfach 
einzuhalten. Es 
gibt ganz un-
te r sch ied l i che 
Studien mit un-
terschiedlichen 
E r g e b n i s s e n , 
wann und wie 
oft wir uns die 
Hände waschen. 

Beobachtungen auf öffentlichen Toiletten sind die Klassiker 
und werden gern genommen. Die einen behaupten: Immerhin 
zwei Drittel der Männer würden sich nach einem Toilettengang 
die Hände waschen - andere befinden, dass es nur ein Drittel 
ist. 
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Was läuft im TV 1863 Ebern im November 2014?
01.11.2014	 Fußball	 TV Ebern D2 – JFG Rödent.-Coburger Land3, 10.00 Uhr	 Sportplatz
02.11.2014	 Fußball	 TV Ebern B – JFG Coburger Osten,  10.30 Uhr	 Sportplatz
03.11.2014	 Faustball	 Faustball Training 17:00-19:00 	 Dreifach-
		  Weitere Termine: 10.11.,17.11.,24.11.	 turnhalle
03.11.2014	 Kegeln	 TV Ebern U18/1 – SKK Gut Holz U18/1,  18.00 Uhr	 Sportheim
06.11.2014	 Tischtennis	 TV Ebern IV –  TTC Eigensdorf IV,  20.00 Uhr
07.11.2014	 Tischtennis	 TV Ebern II –  TSV Untersiemau IV,  20.00 Uhr		
07.11.2014	 Fußball	 TV Ebern E1 – TSV Rossach,  17.00 Uhr	 Hartplatz
		  TV Ebern Unterp. E2 – TSV Rossach 2, 11:30 Uhr	 Unterprep.
08.11.2014	 Fußball	 TV Ebern D1 – SpVgg Ahorn,  10.00 Uhr	 Sportplatz
		  TV Ebern F2 – TSV Unterlauter 2, 11:30 Uhr	 Bundeswehr
		  TV Ebern F1- TSV Unterlauter, 12:30
		  TV Ebern C1 – FC Bad Rodach, 14:00	 Sportplatz
08.11.2014	 Volleyball	 TV Ebern – SC Memmelsdorf, 14:00 Uhr	 Dreifach-			
		  TV Ebern – CVJM Arzberg2	 turnhalle
09.11.2014	 Fußball	 TV Ebern H2 – FC Fortuna Neusses,  14.00 Uhr	 Sportplatz
09.11.2014	 Kegeln	 TV Ebern 2 – Dreieck Schweinfurt 2,  13.00 Uhr	 Sportheim
		  TV Ebern  - SKK Stettfeld, 15:15 Uhr
		  TV Ebern 4 – KSV Rentweinsdorf 2, 17:15 Uhr
09.11.2014	 Handball	 weibl. C Jug. –  TV Hallstadt,  10.00 Uhr	 Dreifach-			
		  männl. C Jug. – SG Bad Rodach/Großw., 11.30 Uhr	 turnhalle
09.11.2014	 Schach	 SG Hollfeld Memmelsd.2 – TV Ebern	 Memmelsd.
14.11.2014	 Fußball	 TV Ebern A1 – JFG Haßgau/Weisachtal I,  18.00 Uhr	 Hartplatz
15.11.2014	 Handball	 Frauen – Windeck/Burgebrach,  15.00 Uhr	 Dreifach-			
		  Männer – TV Weidhausen II., 17.00 Uhr	 turnhalle
                                          	 Männer II – HG Hut/Ahorn II, 18:45
15.11.2014	 Tischtennis	 TV Ebern III –  TSV Cortendorf II,  20.00 Uhr	
15.11.2014	 Fußball	 TV Ebern H1 – 1.FC Lichtenfels,  14.00 Uhr	 Sportplatz
16.11.2014	 Kegeln	 TV Ebern 5 – TV Ebern 4,  10.00 Uhr	 Sportheim
16.11.2014	 Fußball	 TV Ebern B – FC Coburg II,  10.30 Uhr	 Sportplatz
17.11.2014	 Kegeln	 TV Ebern U18/1 – SKK Haß.-Breitb. U18/1,  18.00 Uhr	 Sportheim
20.11.2014	 Tischtennis	 TV Ebern IV –  TV 1904 Cobg.Lützelb.III, 20.00 Uhr	
22.11.2014	 Tischtennis	 TV Ebern –  TTC Wohlbach II,  19.00 Uhr	
27.11.2014	 Tischtennis	 TV Ebern  –  TSV 1906 Meeder II,  18.00 Uhr	
29.11.2014	 Tischtennis	 TV Ebern III –  TSV Gemünda,  19.00 Uhr	
29.11.2014	 Handball	 männl. C Jug. –  HSC 2000 Coburg II,  11.45 Uhr	 Dreifach-			
		  weibl. C Jug. – SV Buckenhofen, 13.15 Uhr	 turnhalle
		  Frauen – TBVFL Neust.Wild, 15.00 Uhr
		  Männer – SG Rodach Großw. II., 17.00 Uhr	
                                            Männer II – TS Lichtenfels II, 18:45
30.11.2014	 Kegeln	 TV Ebern 3 – Gut Holz Neubrunn 4,  10.00 Uhr	 Sportheim
		  TV Ebern  - SKC Obertheres, 13:00 Uhr
		  TV Ebern – SE Röthlein 3, 15:15 Uhr
		  TV Ebern 4 – KSV Unterpreppach 5, 17:15 Uhr

Dienstplan des Ärztlichen Wochenend-Bereitschaftsdienstes im November 2014

Die Vermittlung im ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst 
läuft über die Vermittlungs-
stelle unter der Telefon-
nummer 116117. Diese 
Nummer ist 24 Stunden am 
Tag erreichbar.

Die diensthabenden Ärzte haben sich in der Dienstgruppenbesprechung darauf geeinigt, ab 
August für den Bereich Ebern, Untermerzbach, Kaltenbrunn, Pfarrweisach sinngemäß  

„Ärztlicher Bereitschaftsdienst“:  116117
diese Notrufnummer zu veröffentlichen.
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1. und 2. November 2014
Dr. Hans Gehring
97475 Zeil, Sanderstr. 14, 
Tel. 09524 5307

8. und 9. November 2014
Dr. Klaus Feulner
97437 Haßfurt, Zeiler Str. 3, 
Tel. 09521 4406

15. und 16. November 2014
Dr. med. dent. Julian Stapf 
97522 Sand a. Main, Zeiler 
Str. 5, Tel. 09524 7010

22. und 23. November 2014
Kristina Ziegler 
96106 Ebern, Georg-Einwag-
Weg 3, Tel. 09531 944366

29. und 30. November 2014
Dr. Gert Naser
97483 Eltmann, Weingarten-
str. 1, Tel. 09522 92360

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Deutschlandweit 116 117

Wichtige Rufnummern - Notruf
• NOTRUF: 112
• Krankenhaus in Ebern: 09531 628-0
• Apothekennotdienst: 0800 002 28 33 (kostenfrei)
• Rettungsdienst, Erste Hilfe: 112
• Giftnotruf: 089 19240
• Polizei-Ebern: 09531 924-0 oder 110
• Überfall, Verkehrsunfall: 09531 924-0
• Feuer: 112

Störungsdienste
• Gas: 09382 7001
• Wasser: 09531 629-0
• Strom: 0800 1155993

Hier finden Sie die ortsansässigen Ärzte in 
einer Übersicht mit Anschrift und Telefon: 
Fachärzte für Allgemeinmedizin
• Dr. Florian Elflein, Hirtengasse 20, 09531 8072
• Dr. Thomas Bolibruch, Georg-Nadler-Str. 24, 09531 759
• Hans Merkl, Marktplatz 17, 09531 6992
• Gotscha Koch, Gleusdorfer Str. 11, 09531 799
Internisten
• Dr. Enrique Marcos-Rubinat, Coburger Str. 17, 09531 8464
Augenarzt
• Dr. Martin Schinzel, Rittergasse 3, 09531 5500
Frauenarzt
• Natalia Hein, Nikolaus-Fey-Str. 9, 09531 8233 
Zahnärzte
• Dr. Marko Mumesohn, Coburger Str. 7, 09531 1440
• Dr. Inge Traber, Ritter-v.-Schmitt-Str. 2, 09531 8845
• Dr. R. u. Th. Hundt, Zentstr. 12, 09531 390
• Dr. Wolfgang Stark, Kapellensr. 2-4, 09531 941666 
• ��Zahnärztin Kristina Ziegler, Georg-Einwag-Weg 3, 
   09531 944366
Hassbergkliniken, Haus Ebern, Coburger Str. 21, 09531 628-0

Bereitschaftsdienste    Zahnärztlicher Notdienst im Nov. 2014

1. bis 7. November 2014
Franken-Apotheke	 97461 Hofheim
	 Grüne Marktstraße 7 
	 Tel.: 09523 335

8. bis 14. November 2014
Apotheke am Grauturm	 96106 Ebern
	 Marktplatz 38 
	 Tel. 09531 92330

15. bis 21. November 2014
Apotheke Burgpreppach	 97496 Burgpreppach 
	� Gemeinfelder Straße 121		

Tel. 09534 92210
22. bis 28. November 2014
Haßgau-Apotheke	 97461 Hofheim
	 Markplatz 2
	 Tel. 09523 950125 

Praxiszeiten: �
Jeweils von 10.00-12.00 
und 18.00-19.00 Uhr.

  Apotheken-Notdienst im November 2014

Bitte informieren Sie sich  
auch im Internet unter:  
www.notdienst-zahn.de
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Anzeigenformate (Breite x Höhe):
  1/1 Seite sw	 190 x 265				    420,00 €
  3/4 Seite sw	 140 x 265 	 hoch		  320,00 €
  3/4 Seite sw	 190 x 197 	 quer		  320,00 €
  1/2 Seite sw	   93 x 265 	 hoch		  230,00 €
  1/2 Seite sw	 190 x 131 	 quer		  230,00 €
  1/3 Seite sw	 190 x 86 	 nur quer		  150,00 €
  1/4 Seite sw        93 x 130,5	 hoch		  120,00 €
  1/4 Seite sw	 190 x 64	 quer		  120,00 €
  1/8 Seite sw	  93 x 64	 quer		  75,00 €
1/16 Seite sw	  45 x 64	 quer		  39,00 €

Private Kleinanzeigen (je Zeile):
Breite: 1-spaltig (93 mm)
Je Zeile (Standardschrifthöhe 10 Punkt)		  7,00 €

Zahlungsbedingungen:
Innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungsdatum rein netto.
Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer. Für alle Aufträge  
gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Umschlagseiten:
3. Umschlagseite innen	460,00 €
4. Umschlagseite außen	510,00 €

Preisliste
Rabatte:
 3 Anzeigen	   5 % Rabatt

 6 Anzeigen	   8 % Rabatt

12 Anzeigen	 15 % Rabatt

Anzeigenannahme:
Agentas Multimedia 
Werbeagentur, Frank Schilling
Winterleite 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel: 09531/941194, Fax: 09531/941195, info@agentas.de

SonderplatzierungenMediadaten Eberner Türmer

Anzeigen- und Redaktionsschluss:
15. des Vormonats - Die Redaktion von Weigang-Media ist zuständig für den Inhalt des Eberner Türmers.  

E-Mail: sabine.held@weigang-media.de. - Anzeigen- u. Redaktionsschluss für die Dezemberausgabe 
Nr. 21.2014 ist Mittwoch, 12.11.2014, Erscheinungstag ist der 28.11.2014


